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Die explodierenden Strompreise, die durch subventionierte Wind- und
Solarenergie verursacht werden, haben zunächst einmal Tausende von
Arbeitsplätzen in der Fertigung und Mineralverarbeitung zerstört. Aber,
entgegnet der Renditesucher für erneuerbare Energien, denken Sie an all
die grünen Arbeitsplätze, die von der Wind- und Solarindustrie
„geschaffen“ werden.

Ob Sie es einen „Green New Deal“ oder einen „Great Green Reset“ nennen,
der versprochene Boom an sinnvoller und dauerhafter Beschäftigung
entpuppt sich als nur wenig mehr heiße Luft.

Erhöhen sich die Strompreise, sinken die Gewinne unweigerlich, wie bei
allen Inputkosten. Eine sinnvolle Beschäftigung hängt von gesunden und
nachhaltigen Gewinnen ab. Wie Ihnen also jeder Student dieser düsteren
Wissenschaft leicht sagen wird, wird jede Politik, die die Strompreise
in die Höhe treibt, unweigerlich die Arbeitslosenquoten in die Höhe
treiben. So weit, so einfach.

Es stimmte, dass Deutschland einen Anstieg der Beschäftigung im
Zusammenhang mit erneuerbaren Energien verzeichnete – der Großteil davon
in der Entwicklung und Herstellung von Solarmodulen –, aber alles wurde
auf einer Reihe von Subventionen der Steuerzahler und Stromverbraucher
aufgebaut: Es war daher wirtschaftlich nicht tragbar.

Jeder Arbeitsplatz, der auf Subventionen angewiesen ist, führt zu einem
Verlust von Arbeitsplätzen an anderer Stelle in der Wirtschaft. In
Deutschland werden die Subventionen für „grüne“ Jobs mit explodierenden
Strompreisen bezahlt, was sich auf die Rentabilität und
Wettbewerbsfähigkeit aller Unternehmen und Branchen auswirkt. Eine Reihe
von deutschen Herstellern – und anderen energieintensiven Industrien –
beschlossen angesichts der eskalierenden Stromrechnungen, die Koffer zu
packen und z.B. in die USA zu gehen – wo die Strompreise 1/3 der
deutschen betragen (siehe unsere Posts hier  und  hier  und  hier ). In
der Folge droht Deutschland ein Rückgang der Industrieproduktion und
damit ein Rückgang der Beschäftigung.

[Statistisches Bundesamt Fortzüge 1Mio in 2020 – Ob das die
Unausgebildeten woanders ihr Glück suchen?]

Sobald die Deutschen begannen, die Subventionen für erneuerbare Energien
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zurückzufahren (siehe unseren Beitrag hier), verschwanden die „grünen“
Jobs, die auf ihnen aufgebaut wurden:  Deutschlands nicht nachhaltiges
„grünes“ Job-„Wunder“ bricht zusammen

Die Geschichte der Subventionen für erneuerbare Energien war in Spanien
nicht anders. Die Spanier haben für Solar- und Windkraft mit 100-
Milliarden-Euro-Subventionen um sich geworfen und dafür nichts als
wirtschaftliche Strafe erreicht. Das viel gepriesene Versprechen von
Tausenden sogenannter „grüner“ Jobs hat sich nie erfüllt. Da gibt es
keine Überraschungen. Stattdessen endeten die wahnsinnigen Kosten für
die Subventionierung von Wind- und Solarenergie damit, produktive
Industrien zu töten; die allgemeine Arbeitslosenquote stieg von 8 % auf
26 % – die Jugendarbeitslosigkeit lag in vielen Regionen bei fast 50 %
(siehe unseren Beitrag hier ). Weitere Informationen zur Katastrophe bei
den erneuerbaren Energien in Spanien finden Sie in der Studie des
Instituts für Energieforschung  , die hier verfügbar ist .

In Spanien wie auch anderswo besteht der Großteil der Beschäftigung in
der Windindustrie aus flüchtigen Bauarbeiten (wenn die Windanlagen
stehen, gibt es fast nichts mehr zu tun)

Hier die „geschaffenen Arbeitsplätze“ :

„zwei Drittel davon entfielen auf Konstruktion, Fertigung und
Installation, ein Viertel auf Verwaltungspositionen, Marketing und
Projektierung, und nur einer von zehn Arbeitsplätzen wurde auf der
dauerhafteren Ebene des tatsächlichen Betriebs und der Wartung
geschaffen“.

Dass die Spanier „Subventionen von mehr als einer Million Euro“
aufbringen mussten, um jeden Arbeitsplatz in der Windindustrie zu
schaffen; dass jeder so geschaffene Arbeitsplatz in der Windindustrie
2,2 Arbeitsplätze an anderer Stelle in der Wirtschaft vernichtete; und
dass jedes MW installierter Windkraftleistung 4,27 Arbeitsplätze
vernichtet – ist geradezu eine wirtschaftliche Katastrophe (siehe 
unseren Beitrag hier ).

Angesichts dieser düsteren Bilanz würde es einer besonderen Art von
Täuschung bedürfen, um zu glauben, dass Amerikas geplanter Offshore-
Windkraftschub einen endlosen Strom sinnvoller Arbeitsplätze liefern
wird. David Stevenson enthüllt unten einen weiteren großen „grünen“
Jobs-Schwindel.

 

Offshore-Windjobs in den USA sind stark übertrieben
Caesar Rodney Institute
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Befürworter von Offshore-Windenergie zitieren gerne eine
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Forschungsstudie von Wood Mackenzie ,  die besagt, dass der Bau von
29.000 Megawatt (MW) Offshore-Windstromerzeugungskapazität an der
Atlantikküste bis 2030 zwischen 2025 und 2030 jährlich 80.000
Vollzeitarbeitsplätze in den USA schaffen wird.

Die Hochrechnung von einem tatsächlich genehmigten Projekt  führt zu
einer Schätzung von nur etwa 5.500 Arbeitsplätzen, und selbst diese Zahl
kann viel zu hoch sein. Darüber hinaus ignoriert die Studie
möglicherweise über 25.600 Arbeitsplätze, die durch riesige Prämien für
die Investoren verloren gehen. Geld, dass die Verbraucher- und
Unternehmen sonst für andere Dinge ausgegeben hätten.

Die Maryland Public Service Commission (PSC) hat kürzlich das 846-MW-
Offshore-Windprojekt Skipjack 2 vor der Küste von Delaware genehmigt.
Eine  Überprüfung [i] des Projekts durch den PSC-Consultant  zeigt, dass
es 857 temporäre Bauarbeitsplätze und 25 dauerhafte Betriebs- und
Wartungsarbeitsplätze geben wird.

Die Wood Mackenzie-Studie geht davon aus, dass zwischen 2025 und 2030
jährlich 4.200 MW an neuen Offshore-Windenergieanlagen gebaut werden,
etwa das Fünffache des Projekts Skipjack 2. Tabelle 1 unten vergleicht
die Arbeitsplatzschätzungen der Wood Mackenzie-Studie mit einer Zahl,
die auf dem Skipjack-Projekt basiert.

Tabelle 1: Vergleich der US-Jobprognosen

Es gibt begrenzte Pläne, die Windräder in den USA herzustellen, darauf
würden 56 % der prognostizierten Arbeitsplätze entfallen – das Ausland
ist jedoch billiger.

Induzierte Arbeitsplätze sind indirekte Arbeitsplätze, die durch die von
direkten Mitarbeitern ausgegebenen Löhne geschaffen werden und sich
ändern, wenn sich die Schätzungen der Gehaltsabrechnungen ändern.

Die Wood-Mackenzie-Studie geht davon aus, dass über die Hälfte der neuen
Projekte vor den Carolinas liegen würden. Jedes neue Projekt erfordert
jedoch massive staatliche Subventionen, und weder North Carolina noch
South Carolina haben solche gesetzlich vorgeschriebenen Subventionen.

Geld, das für höhere Stromrechnungen ausgegeben werden muss, reduziert
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die Ausgaben für alles andere, wie zum Beispiel in ein Restaurant oder
ins Kino zu gehen.

Die Aufschläge [ii] des Skipjack-Projekts werden an die Stromkunden
weitergegeben und können  für die 3,3 Millionen MWh Windenergie, die
jedes Jahr produziert werden, durchschnittlich 125 USD/MWh oder etwa
410 Millionen USD pro Jahr betragen. Das hochgerechnet auf 2,05
Milliarden Dollar pro Jahr für den 4.200-MW-Bau, den die Studie
erwartet. Für jeweils  80.000 US-Dollar [ iii], die für höhere
Stromrechnungen ausgegeben werden, kann ein Arbeitsplatz verloren
gehen, also können bis zu 25.600 Arbeitsplätze verloren gehen.

Wood Mackenzie ist im Allgemeinen zuverlässig, aber diese Studie
verfehlt die Realität um eine Landmeile und führt gewählte Beamte
und die Öffentlichkeit in die Irre.

 [i] Maryland Public Service Commission Docket 9666, Punkt 33, ICF
International „Bewertung und Vergleich der von Marwin II und
Skipjack Wind vorgeschlagenen Offshore-Windprojektanträge“, Anlagen
56 und 59.

 [ii] ORECs stellen den Premiumpreis dar, der für die Offshore-
Windenergie von Skipjack gezahlt wird. Ørsted hat OREC-Kosten von
71,61 $/MWh gemeldet, aber diese stammen aus dem Jahr 2012 und
unterliegen einer jährlichen Steigerung von 3 % für zwanzig Jahre,
sobald das Projekt beginnt, teilte Ørsted in den Medien mit.

[iii] Die Lohnsteuerdaten von Balance, „Do Tax cuts create jobs“
zeigen, dass ein Arbeitsplatz für jeweils 76.923 US-Dollar an
Steuersenkungen gewonnen wird (1.000.000 US-Dollar = 13
Arbeitsplätze); Beacon Hill Institute, „Die vorgeschlagene
Kohlenstoffsteuer in Massachusetts; eine Politik mit hohen Kosten
und geringem Nutzen“ Tabelle 4 zeigt, dass die Investitionen um 925
Millionen US-Dollar sinken und die Arbeitsplätze um 11.090 = 83.408
US-Dollar abnehmen würden
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